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Einsatz des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
In Mecklenburg-Vorpommern 

 

Investition in Wachstum und Beschäftigung - Erweiterung einer Betriebsstätte (Ausbau der 
Kapazitäten) zur Herstellung von Tonmineralprodukten 

 

 

FIM ist seit Gründung 2004  Hersteller von Futtermittel-Zusatzstoffen, die in der EU registriert sind 
unter EG (VO) 1831/2003 als „E558 Bentonit-Montmorillonit“ und unter DVO (EG) 1964/2016 als 
„1g557 Montmorillonit-Illit“.  

Eine der zukunftsträchtigsten Anwendungen im Bereich der Nutztierhaltung ist die Verabreichung als 
Mykotoxinadsorber. Diese Applikation erfordert jedoch eine deutlich feinere Mahlfeinheit als es die 
bisher eingesetzte Pfeiffer-Walzenschüsselmühle erlaubt.  

verfügt das Mahlprodukt über Toxin bindende Eigenschaften, wie sie für die Registrierung und 
Zulassung von Mykotoxinadsorbern gefordert werden.  

Mit der Investition in die neue Mühle ist der Grundstein für qualitatives Wachstum hinein in das 
Segment der hochwertigen Mykotoxinadsorber geschaffen.     

 

Gesamtinvestition:  1.088.600 Euro 
Förderung EFRE:     244.950 Euro 
Förderkennzeichen: GRWG-16-0038 
 
 
 
Website: www.friemin.de 
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